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Description
Auf den Regierungsantritt Friedrich Magnus‘ von Baden schuf Johann Christoph Müller
eine Medaille, die auf der Vorderseite den Markgrafen und auf ihrer Rückseite ein Pferd
ohne Reiter zeigt. Es symbolisiert die Markgrafschaft Baden, die auf ihren neuen Herrscher
wartet.
Drei Jahre später stellte Johann Linck – womöglich unter Verwendung der Stempel Müllers
– eine Medaille her, die ebenfalls auf dem Avers das Brustbild des Markgrafen und auf dem
Revers ein prächtig geschmücktes Pferd ohne Reiter zeigt. Wie auf der Prägung von 1677
findet sich auch hier die Inschrift ET PACE ET BELLO – sowohl im Frieden als auch im
Krieg.
[Matthias Ohm]

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements:

Events

Created When 1680
Who Johann Linck
Where

https://bawue.museum-digital.de/object/5503


Was depicted
(Actor)

When

Who Frederick VII, Margrave of Baden-Durlach (1647-1709)
Where

[Relation to
time]

When 1600-1699

Who
Where

Keywords
• Animal figures
• Horse
• Medal
• Portrait
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